
Spender: Privatmuseum 
am 10.12.2025

Inventarnummer: I2389
Standort: FR14
Objekt: Hammond 12, mechanische Schreibmaschine
Modell: 12
Hersteller: Hammond Typewriter Co., New York, USA
Baujahr: ca. 1905
Seriennummer: 93076
Maße: 353 x 380 x 170 (L/B/H) 
Gewicht: 8100 g 
Kommentar:

Die Hammond Model 12 wurde von 1905 – 1909 gebaut.
Das aussergewöhnliche Funktionsprinzip der Hammond Schreibmaschinen ist, daß die 
Typen auf einem radförmigen Typenkopf, dem Typenschiffchen, dreireihig auf einem 
auswechselbaren Band aufgebracht sind.



Beim Tippen einer Schreibtaste drehte sich das Typenschiffchen soweit, bis es von einem 
Metallstift, der bei Tastenanschlag angehoben wurde, an der richtigen Stelle aufgehalten 
wird. Durch die Umschalttaste wird das Typenschiffchen bis zur entsprechenden 
Zeichenreihe angehoben. Der Druck erfolgete dadurch, daß das Papier mitsamt Farbband 
von einem Schlaghebelbolzen von hinten gegen die Type geschlagen wird. 

Der Vorteil dieser Technik waren auswechselbare Zeichensätze, bzw. mehrere Zeichensätze 
auf einem Typenschiffchen, die durch Verdrehen jeweils zum Einsatz kommen können.
Es sollen bis zu 350 verschiedene Typensätze verfügbar gewesen sein. 

Die Tastatur war in deutscher Sprache ausgeführt, allerdings in englischer „QWERTY“ 
Anordnung.

Das Papier befindet sich in einen in den Wagen integrierten Drahtkorb in dem es aufgerollt 
ist. Da der Drahtkorb an beiden Wagenseiten offen war, konnte theoretisch Papier von 
unbeschränkter Breite verwendet werden. Beim Betätigen des Zeilenschalthebels wurde es 
von zwei dünnen Transportwalzen nach oben geschoben. Eine Schreibwalze gab es nicht. 



Bereits 1881 hatte der Theologe und Kriegsberichterstatter James B. Hammond eine nach 
ihm benannte sichtbar schreibende Maschine herausgebracht, die von der Hammond 
Typewriter Co. in New York in den USA hergestellt wurde.

Literatur: Dietmar Schröer, Die Entwicklung der Hammond-Schreibmaschinen, in: 
Historische Bürowelt, Nr. 37, März 1994, S. 6–12

Eine weitere Hammond 12 ist unter I2390 in der Sammlung vorhanden. Sie unterscheidet 
sich nur maginal von diesem Modell, wurde aber vom Vorbesitzer als Hammond Multiplex 
12 beschrieben.
Während das beige Schild dieser Maschine die Modellbezeichnung „12“ angibt, fehlt diese 
an der Anderen,  deren Seriennummer mit 120868 auch deutlich höher ausfällt.



Zu unserem Modell findet sich noch ein Holzdeckel.



Hier sieht man den Schlaghebel mit der offenen, hohlen Halbkugel, der das Papier auf die 
Typen schlägt.


